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bezogen werden. Anmeldungen und Auskünfte beim Ersten Vorsitzenden des Verbandes, Prof.
Dr. Julius Wagner, Gartenstr. 66, Frankfurt a. M. 4. Wir sind eingeladen zur zweiten internationalen

Konferenz von Schulgeographen, die vom 23.—28. August in Hilversum stattfindet. Die Kosten,
einschließlich Unterkunft, Verpflegung betragen ca. Fr. 93.—. Anmeldung beim Tagungssekretär
Prof. Dr. A. C. de Vooys, Drift 21, Utrecht, Nederland. Genauere Auskunft darüber erteilt Herr
Prof. Dr. P. Brunner, Brühlbergstr. 65, Winterthur. Der Präsident: O. Wernli

Schweizerische Geomorphologische Gesellschaft. Verein Schweizerischer Geographielehrer.
Ostschweizerische Geographische Gesellschaft St. Gallen. Geographentag in St. Gallen mit Pßngst-
exkursion anläßlich des 75jährigen Jubiläums der St. Galler Gesellschaft. Programm: Samstag,
S.Juni 1954: 16.00 Delegiertenversammlung des Verbandes Schweizerischer Geographischer
Gesellschaften im Sitzungszimmer des neuen Museums (Stadtpark). 17.30 Eröffnung der für alle Mitglieder

der Verbandsgesellschaften zugänglichen Versammlung im Vortragssaal des Neuen Museums.
Begrüßung, Historischer Rückblick auf die Entwicklung der St. Galler Gesellschaft, Referate im
Zusammenhang mit den Exkursionen, Führung durch die zu diesem Anlaß und dem 500-Jahr-
Jubiläum der Stadt St. Gallen veranstalteten Ausstellung. 20.00 Gemeinsames Nachtessen. Sonntag,
6. Juni 1954: 9.39 Ankunft der weiteren Tagungsteilnehmer, Empfang am Hauptbahnhof St. Gallen,
Begrüßung, Orientierung, Imbiß. 10.35 Abfahrt mit der Bodensee-Toggenburgbahn nach Haggen-
Bruggen und auf die BT-Sittertobel-Eisenbahnbrücke (West-Ende), orientierende Referate geolo-
gisch-morphologisch-anthropogeographisch über das Sittertobel, Rückmarsch zur Station H'-B'. Mit
Autocar zu den unteren Sittertobelbrücken und nach Herisau, Mittagessen. Nachmittags mit Auto-
car nach Urnäsch-Appenzell und zurück, dann Schwägalp, bei günstiger Sicht mit der Schwebebahn
auf den Säntis, sonst nach Neßlau (Toggenburg) -Wattwil zurück nach St. Gallen. Montag, 7. Juni
1954: 9.39 Ankunft weiterer Teilnehmer, mit Autocar Stadtrundfahrt, Besichtigung der Mülenen-
schlucht der Steinach in der Stadt mit orientierenden Referaten, Weiterfahrt unter Führung von
Herrn Dr. Walter Oertle, Zollikon-Zch., nach Engfeiburg - Waldkirch - Bischofszeil (Mittagessen)-
Niederhelfenschwil - Oberbüren - Wil (Vesper) - Flawil - St. Gallen, zum Abendzug. Kosten : Fahrt
Sonntag inkl. Säntis ungefähr Fr. 16.— (bei Wegfall der Säntisfahrt wird der Differenzbetrag
gegenüber der Fahrt ins Toggenburg zurückbezahlt), Montag Fr. 7.—, je nach Teilnehmerzahl.
Mahlzeiten (ca. Fr. 5.—) und Unterkunft (Pauschal pro Bett inkl. Frühstück und Service ca. Fr. 9.50)
werden vom Teilnehmer direkt bezahlt. Anmeldung detailliert für Autofahrt, Mahlzeiten und Quartier

raschestens erbeten an Prof. Heinz Bächler, Girtannerstr. 19, St. Gallen unter gleichzeitiger
Einzahlung des Fahrtbetrages auf Postcheckkonto der Ostschweizerischen Geographischen Gesellschaft

St. Gallen, IX 6675. Für nach dem 20. Mai eintreffende Anmeldungen kann für Quartier
und Autoplätze nicht mehr garantiert werden mit Rücksicht auf die Frequenz während der Pfingst-
tage. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme der Mitglieder.

Internationale Geographische Union. Am 4.—6. Mai 1954 versammelte sich das Executive
Committee der U.I.G. in London, um einige wichtige Fragen zu besprechen. Im Zentrum der
Beratungen stand der Internationale Geographenkongreß 1956 in Brasilien. Die Vorarbeiten, über
welche Prof. Hilgard O'Reilly Sternberg referierte, sind schon weit gediehen. Der eigentliche
Kongreß wird voraussichtlich vom 8. bis ca. 17. August 1956 stattfinden. Vor und nach dem Kongreß

finden Exkursionen in besonders instruktive Teile von Brasilien statt. Diese Exkursionen
beginnen voraussichtlich ca. am 20. Juli uud dauern bis Mitte September. Die Frage, in welcher
Weise die Überfahrtskosten reduziert werden können, wird noch eingehend geprüft werden müssen;
für den Erfolg des Kongresses ist die Lösung dieses Probleme's, das sich für sämtliche auswärtigen
Kongreßteilnehmer stellt, von größter Wichtigkeit. Die Adresse des Sekretariates des Kongresses
lautet: Secretaria Executiva da Comissao Organizadora, Av. Presidente Antonio Carlos, 40-9°, Rio
de Janeiro. Weitere Besprechungen galten unter anderem den Regional Conferences, welche
zwischen zwei Kongressen den Geographen bestimmter Gebiete Gelegenheit zur gegenseitigen
Fühlungnahme geben sollen. Leider ist die Durchführung der für 1954/55 in der Türkei vorgesehenen
Regional Conference unwahrscheinlich. Dafür ist vorgesehen, im Jahre 1955 (September) eine
Regional Conference in Ostafrika, voraussichtlich in Makerere, zu organisieren. Die Beziehungen zu
I.C.S.U., U.N.E.S.C.O. und zu den National Committees der U.I.G., Berichte der Kommissionen
und zahlreiche administrative Geschäfte waren weitere Geschäfte auf der Traktandenliste. H. bcesch

HOCHSCHULEN — UNIVERSITES
Ehrung. Die Geographische Gesellschaft Finnlands hat Prof. Dr. Hans Bcesch, Zürich, zum

Korrespondierenden Mitglied ernnant.

Geographische (G) und ethnographische (E) Vorlesungen und Übungen (S) im Sommersemester

1954. Ziffern Zahl der Wochenstunden, a) Eidg. Technische Hochschule Zürich: Gutersohn:
G der Schweiz 2, Hydrographie 2, S 2, Übungen in Regional- und Landesplanung (mit Winkler)
2; Winkler: Grundzüge der Siedlungsg 1, Spezialfragen der Landesplanung 1, Übungen in Regional-
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und Landesplanung (mit Gutersohn) 2; Imhof : Kartographie 2, Exkursionen (mit Gutersohn);
Brunner: Militärg 2. — b) Handels-Hochschule St. Gallen: Widmer: G des Handels und Verkehrs 2,
G der Mineral- und Textilwirschaft 2; Winkler: S 2; Schmidt: Die Landschaft in Natur und
Kunstl. c) Universitäten: Basel. Vosseler : Afrika 4, Nordeuropa 2, S 2, Exkursionskurs 5, G
Arbeitsgemeinschaft (Sommerferien); Annaheim : Hauptprobleme der Geomorphologie 2, Einführung
in die Wirtschaftsg der Tropen 1, Feldaufnahmen für Anfänger 4, Exkursionen; Bühler : Religion
der Naturvölker 3, S 2; Weiss: Sagen des Alpengebietes 1, S 1. Bern. Gxgax: Physikalische G I,
2, G der Schweiz I, 1, Exkursionen, S 2+4; Staub: Länderkunde von Ostasien, S 1, Allgemeine
Wirtschaftsg- und Verkehrsg 3, S 2. Fribourg. Lebeau : Geomorphologie 1, Carte topographique 1,
S (mit Buchi) 1, G des villes 1, L'Amerique du Sud 1, G economique: la metallurgie 1, L'Europe
septentrionale 1, G de la Suisse 1; Gerber: Leve de plans et de cartes 2; Henninger: Islam als

Volksreligion in Arabien und Nordafrika 1, Probleme des Totemismus 1, Familie im heutigen
Ägypten und Lybien 1. Lausanne. Onde: G humaine: genres de vie 1, G regionale :.la Turquie 1,

Cartographie 1, G economique: les metaux 2, S 1. Zürich. Bcssch : Morphologie 3, Spezielle
Wirtschaftsg: Nordamerika 3, S 2+2+4, Exkursionen; Guyan: Wirtschaftsg Europas in der Frühzeit 1;
Suter: Sahara 2; Carol: Allgemeine Landschaftskunde 1; Schüepp: Witterungsklimatologie der
Schweiz 1; Steinmann : Einführung in die allgemeine E III 1, Einführung in die Völkerkunde
Afrikas 1, S 1; Schmid: Vegetation der Schweiz 1; Waldmeier: G Ortsbestimmung S 6+2;
Kläui: G und wirtschaftliche Grundlagen der eidgenössischen Staatsbildung 1; Eugster : G
Medizin 1; Weiss : Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich, S 1, Sagentypen des Alpengebietes 1, S 1.

Mutationen. Zürich. Das Geogr. Institut der Universität ist auf Beginn des Sommersemesters
1954 aus dem Hauptgebäude in ein eigenes Institutsgebäude verlegt worden. Freiestraße 30,
Zürich 7/32, Telephon (051) 32 23 00. Ernennungen. Bern. Zum Privatdozenten für Geographie mit
besonderer Berücksichtigung ausgewählter Kapitel der Kulturgeographie: Dr. Georges Grosjean
(Habilitationsarbeit: Die römische Limitation als Grundlage des westschweizerischen
Kulturlandschaftbildes). Zürich (Universität). Zum Titularprofessor für Geographie: Privatdozent Dr. Karl
Sutkr. Vertretungen. M. Charles Burky a pris la suppleance de M. Jean Gabus, professeur ä l'Uni-
versite de Neuchätel et au Musee Ethnographique, pour la duree du semestre d'hiver 1953/54.

Dissertationen und Diplomarbeiten. 1953 erschienene bzw. vollendete Dissertationen. Universität

Basel: Helbling, E.: Morphologie des Sernftales ; v. Büren, K.: Die Rovanatäler; Leu, F.:
Siedlungsgeögraphie der Freiberge; Bösiger, K.: Siedlungsgeographie des Landes Schwyz zwischen
Urner-und Zugersee. Bern: BaLmer, H.: Beitrag zur Erkenntnis des Erdmagnetismus; Locher, Th. :

Bernische Kartierung zur Zeit der Dufourkarte und Vorarbeiten zu einem bernischen Kataster;
Kistler, E.: Morphologische und hydrologische Studien in der Valle Onsernone mit besonderer
Berücksichtigung des Kolkphänomens; Oerti.i, H.: Karstphänomene und Karstgebiete (Diplomarbeit).

Universite' de Geneve: Bahrami : Les relations politiques de la Perse avec les grandes Puis-
sances, ä l'epoque des Kaddjars; Chaltchi : L'evolution de l'agriculture suisse au XXe siecle;
Chiesa : Le Regime international du Rhin et la participation de la Suisse; Drachkovich : Les so-
cialismes francais et allemands et le probleme de la guerre; Lukac: Integration economique, Solution

ä la crise de l'Europe; Malamoud : Les aspects economiques de la nationalisation des industries
de guerre; Munk : Debat sur le libre echange et le protectionisme ä la lumiere des structures
nationales; Sensoy : L'homme, sa nature et sa destinee. Universität Zürich: Furrer, G.: Solifluk-
tionsformen im Schweizerischen Nationalpark. Eidg. Technische Hochschule Zürich: Disteli, M. H.:
Aarburg. — Windler, H.: Zur Methodik der geographischen Grenzziehung; Diplomarbeiten: Haller,
U.: Das Limmattal zwischen den Stadtgrenzen Zürich und Baden; Hintermann, K.: Länderkundliche

Studien im obern Ergolzgebiet; Lamprecht, H.: Zur Geographie von Langnau im Sihltal;
Meier, R.: Die Geographie der belgischen Gemeinde Eisden an der Maas; Roth, J.: Zur Geographie
von Brugg. In Arbeit befindliche Dissertationen bzw. Diplomarbeiten (D): Basel: Freundlieb, A.:
Funktionen und Funktionstypen der Schweizer Stadt; Gai.lusser, W.: Kulturg des Laufenbeckens,
des Lützeltales und des Birstales unterhalb von Soyhieres; Moser, S.: Geomorphologie des Aare-,
Reuß- und Limmattales im Raum der Juradurchbrüche; Muggli, H.: Die Lage der zentralen Orte,
insbesondere der Städte im Gebiet der Schweiz (Lagegefüge); Salathe, R.: Die Rückzugsstadien
der Schweizer Gletscher; Seiffert, R.: Geomorphologie des Calancatales; Sulser, H.: Die Entwicklung

der Eisenbahnen und der Bahnersatzverkehrsmittel im Juragebiet zwischen Aare- und
Rhonedurchbruch unter Berücksichtigung der geogr. Grundlagen. Bern: Nydegger, P.: Temperatur- und
Strahlungsmessungen in schweizerischen Seen; Teuscher, H.: Temperatur-und Strahlungsmessungen
im Brienzersee; R/etz, A.: Temperatur- und Strahlungsmessungen im Bielersee; Hirsbrunner, G.:
Hydrologie der Rovanatäler; Reist, M.: Hydrologie der Valle Bavona; Witschi, R.: Morphologie
und Hydrologie des Einzugsgebietes des Brenno di Camadra; Bingceli, V.: Morphologie und
Hydrologie des Einzugsgebietes des Brenno di Sta. Maria; Zeller, G.: Morphologie der Valle Pon-
tirone und Val Maglia; Canale, A.: Morphologie der Valle Onsernone; Geissbühler, W.:
Morphologie des Centovalli; Altmann, A.: Bergstürze im Berner Oberland; Michel, P.: Die
Spiegelschwankungen des Langensees im Zusammenhang mit großen Niederschlägen; Senn, E.: Die
vulkanischen Inseln Ustica, Pantelleria und Leinosa. Fribourg: Jcerger, G.: La neige dans les
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Grisons; Reichlen, Mll<!: Monographie de la commune de Bellegarde (vallee de la Jogne, D).
Geneve: Balikci : Le Mzab et le commerce mozabite; Biro : L'avenir des forces hydrauliques au-
trichiennes dans le cadre de la Cooperation internationale; Brechbühl: Sport et tourisme en Suisse;
Djaber : Les aspects de l'evolution demographique en Tunisie depuis la fin du XIXC siede;
Heidiger : L'Erythree economique; Helbaoui : L'economie yrienne et les problemes de son developpement;

Hertig : Le vinoble suisse, les vins et leur commerce dans la politique du commerce federal
depuis 1930; Mazarei : La province iranienne du Fars; Meyk.adeh : Etüde comparee des ports du
Golfe persique; Modanlou : Etüde historique et economique des industries d'Etat en Iran; Mon-
i'AZEM : Les centrales hydrauliques en Grande-Bretagne; Olivieri-Lopez : L'evolution de l'economie
algerienne; Perret: Le peuplement de la Suisse romande; Vo van Hai : Le probleme du riz dans
le Sud-Est asiatique; Zargarpour: L'aspect economique de la nationalisation du petrole iranien;
Liniger : L'expansion de la Catalogne dans la Mediterranee au mo5ren-äge (D). Zürich (Universität):
Vcegeli, H.: Alpen-Mittellandgrenze im Gebiet von Zug; Merkli, E.: Alpen-Mittellandgrenze im
Gebiet von Appenzell; Maityka, L.: Stadtgeographische Untersuchungen in Winterthur; Meyer,
W.: Stadtgeographische Untersuchungen im Baselland; MaiSLi, Y.: Stadtgeographische Untersuchungen

in St. Gallen; Speck, H., Schärrer, W. und Bachmann, F.: Stadtgeographische Untersuchungen

in Zürich; Ringger, E.: Morphologische Kartierung im Zürichseegebiet; Bolli, M.:
Büsingen; B/ER, O.: Morphologie und Klüftung; Bucher, E.: Engelbergertal (D); Gasenzer, H.:
Toggenburg (D); Bugmann, E.: Aaretal Turgi-Koblenz (D); Schlüpfer, D.: Vorder-Prättigau (D);
Bronhofer, M.: Merishausen (D); Durst, Ä.: Flugbildinterpretation und -auswertung (D); An-
dresen, H.: Postglazial von Littenheid (D); Müller, F.: Strukturböden in Grönland (D).

ZEITSCHRIFTENRUNDSCHAU — REVUE DES REVUES rc.53

Alpen, 29. G. E. Krusemann: Alpine Definitionen; J.Martin: Les debacles au vallon de Fer-
pecle; H. Koenig: Unbekannte Urnerberge; A. Spindler: Nepal-Himalaya; R. Streiff-Becker: Die
Lokalwinde der Alpen; W. Jost: Das Grimselgebiet und die Gletscherkunde; E. Imhof: Bemerkungen

zu den „Neuen Landeskarten" der Schweiz; S. Bertschmann: Felsdarstellung und Aequidistanz
in den Gebirgsblättern der Landeskarte 1:25 000; E. L. Mercanton: Les cariations des glaciers des

Alpes suisses 1952; C. Caflisch: Rückblick auf Marmorera; M. Oechslin und R. U. Winterhalter :

Jura; V. Binggeli: Jura und Alpen ¦— Vom Stil der Gebirge; M. FavE: Les femmes du Jura au

pays de Neuchätel; W. Sestmacott und J.Hunt: Die Besteigung des Mount Everest. Atlantis, 25.
H. Fischer: Siam- ein Paradies der Armen; W.Hess: Sven Hedin; R. Bacchelli: Rund um die
Wind- und Feuerinseln; C. Friedländer: Entstehung einer vulkanischen Insel; M. Schulthess: Ausflug

ins Land der Donner-Drachen; F. Martin: Unterseeische Lebenswunder; R. Eyssen: Mit dem
„Komet" durch die Nordost-Passage; Bilder von der großen Britischen Grönland-Expedition; J.
Haller; Die Erforschung Grönlands; H. Stauber: Flug über den Küstengebirgen von Ost-Grönland;
H. Stauber: Drift-Fahrt im Polareis; J.-N. Malaurie: Dreizehn Monate bei den Polareskimos von
Thule; W. G. Krug: Boom in Alaska; A. Zischka: Neue Wirtschaftsmagnete; H. Leuenberger: Ki-
kuyu; A. Keller: Im Katharina-Kloster auf dem Berg Sinai; I. Schmeljovv: Vorfrühling an der
Moskwa; R. Eyssen: Weltfahrt des Hilfskreuzers „Komet"; A. Aiföldi: Die Gründung von
Konstantinopel; M. Hürlimann: Bilder aus dem christlichen Byzanz; aus dem Mohammedanischen Istanbul;

Der Mount Everest und seine Trabanten; A. Zischka: Neue Chancen für Australiens Grenzerprovinz;

W. Doede: Begegnungen mit Düsseldorf; W. Hei.mrich: Die wirtschaftliche Entwicklung
Düsseldorfs; A. Ki.aphek: Kunststadt Düsseldorf; W. R. Geddes: Die Landdajak auf Borneo; A.
Zischka: Das Erbe der Meere; A.Silva und J. Medairos: Bei den Kayapo-Indianern im brasilianischen

Urwald; A. Haab: In den Straßen brasilianischer Städte; A. Meyer: Brasilianischer Alltag;
A. von Humboldt: Die Hölle des Guacharo; W. Cohnitz: Monumento Natural de Alejandro de

Humboldt; C. A. Metzner: Venezuela erforscht sich selbst; W. Cohnitz: Eine Autostraße über die
Küstenkordilleren (Venezuela); M. Hürlimann u.a.: Schulen in aller Welt; G. A.Mathey: Weinlese

am Mittelmeer; Der Flecken Schwyz und die beiden Mythen; W.G.Krug: Irische Impressionen;

R. HöGLER: Besuch in einein griechischen Kloster. Alpviirtschaflliclie Monatsblätter 87. K.
Gutzwiller: 100 Jahre Pfahlbauforschung und das hohe Alter der alpinen Hirtenkultur; F. Caruttj:
Alpicoltura in Valle Mesolcina; E. Rupp: Luftseilbahnen in Nidwaiden; M. Oechslin: Urner
Alpwirtschaft; E. Proben: Bergbauernproblem; E. Margadant: Verhältnisse der Bergbauernbevölkerung;
A. Feller: Die Basken. Jahresbericht der Geographischen Gesellschaß von Bern 41. F. Nussbaum: Prof.
Dr. A. Philippson; Hundert Jahre Kümmerly & Frey; U. Wiesli: Die Bedeutung der solothurnischen
Juraübergänge; F. Nussbaum: Höhlenwohnungen der Eiszeitmenschen in Südfrankreich und
Nordspanien; F. Nussbaum und F. Gygax: Glazial-morphologische Untersuchungen im Kantabrischen
Gebirge. Leben und Um-ivelt 9I10. M. Gschwend: Morphologische Bilder vom Rande der Wüste; K.
Frey: Betrachtungen zum Föhn; H. Annaheim: Tropischer Kegelkarst auf der Schwäbischen Alb:
H. Liniger: Probleme einer Rieseneishöhle; G. Binz: Bauernhäuser im Berner Jura; R. A. Cuttat:
Das Tal der tausend Kirchen; J. C. Thams: Zur Meteorologie der Waldbrände im Tessin; P. Stemm-
ler: Ile de Beaute; W. Schweizer: Schweizer Wald in Katalonien; E. Evers: Die Landschaft des

Toteises; H. Wirz: Trulli in Apulien; K. FlKER: Die Geländedarstellung; A. E. ScheideggeR: Oro-
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